





Diskussionsstoff zur Einstimmung

,Das haben wir doch schon immer so gemacht”
,Das haben wir doch noch nie so gemacht”
,Wo kamen wir denn dann hin?*

Welche Traditionen und Rituale bestimmen lhren padagogischen Alltag?
Im Tagesablauf
Im Wochenverlauf
Im Monat
Im Jahreskreis

Wo sind sie berechtigt, wo nicht?

Bitte dberlegen Sie kurz und schreiben Sie lhre Gedanken in den Chat.




Wege aus dem ,,Ja, aber” —
Veranderungen

1.Wissen
2 .\Wollen
3.Konnen
4 .Durfen




Mienertsches
,Pflichtprogramm*

Kein Fasching in Einrichtungen mit 0-3 Jahrigen

Gewahlte Kindersprecherinnen aus allen Gruppen im Kinderrat
Die Drauldenflache steht den Kindern jederzeit zur Verfugung

3 Wochen mindestens Eingewohnung in Anwesenheit der Eltern
Mittagsschlaf nur ,Pflicht” fur die Mittagsschlaferzieherinnen
Kein Probieren des Essens

Keine Feste und Feiern, an denen das Interesse der
Erwachsenen (Eltern und Erzieherlnnen) grol3er ist als das der
Kinder

Mindestens 5 min Einzelzeit mit jedem Kind an jedem Tag
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Diskussionsstoff

» Glaube ich daran, dass die Kinder wirklich alles lernen, was
sie fur ihr Leben brauchen, wenn sie nur den eigenen
Themen folgen?

* Wie viel Selbstbildung ist moglich, wie viel Fremdbildung ist
notig?
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Definition der Selbstbildung

Kinder lernen die Welt selbst kennen. Kinder konnen nicht durch Erwachsene belehrt werden.
Kinder erwerben ihr Wissen von der Welt und ihre Fahigkeiten, indem sie die Welt neugierig
erforschen, dabei auf Widerspriuche, Probleme und ,Unerklarliches” stof3en und diese
Phanomene so lange untersuchen, bis sie Erklarungen gefunden haben, die die Widerspriche

auflosen.

So entsteht Schritt fur Schritt im kindlichen Kopf ein immer feiner differenziertes Bild von der Welt.
Jedes Kind hat sein eigenes Bild von der Welt, das auf unterschiedlichen Vorerfahrungen beruht.

Was mochtest Du gern wissen, was Du noch nicht weif3t?

Was mochtest Du gern konnen, was Du noch nicht kannst?
An welchem Thema arbeitest Du gerade?

Quelle: MIENERT, M. & VORHOLZ, H. Den Alltag 6ffnen, Perspektiven erweitern, Schubi




Anforderungen an Padagogische Fachkrafte heute

Ein neues Verstandnis vom Lernen
— Vom Beibringen zum Problemlosen

Ein neues Verstandnis vom Alltag
— Von der Fremd- zur Selbstbestimmung

Ein neues Verstandnis vom Bildungsauftrag
— Trennung schulischen und freizeitlichen Lernens

Neue Einschatzungen des Lernfortschritts
— Von Richtig und Falsch zu Uberlebensfahig und Nutzlich

Ein neues Verstandnis von Padagogik
— Von der Trainingsorientierung zur Beziehungsorientierung

Ein neues Verhaltnis von Kindern und Erwachsenen
— Von Macht und Kampf zu Partizipation und Vertrauen

Ein neues Ziel des Lernens
— Von der Abhangigkeit in die Unabhangigkeit des Kindes

Ein neues Verstandnis des Auftrags
— Von der Anweisung zur Situationsgestaltung




Padagogik fur Gegenwart
und Zukunft

Kitas und Horte gehoren den Kindern, Kinder sind keine Gaste, sondern die Hausherren
Erwachsene halten sich zuruck

Es wird nicht rumgemeckert und auf Regeln rumgeritten

Es wird nicht ,vorgeplant” und ,angeboten”

Grenzsteine der Entwicklung geschafft? Alles im grunen Bereich!

Kindereinrichtungen mussen sich so wie Zuhause anfuhlen, gemutlich, vertraut, spannend und
,meins

Jedes Kind arbeitet an seinen Themen, Themenvorgaben sind Aufgabe der Schule
Erwachsene beobachten neutral und interpretationsfrei

Gut ist, was den Kindern dient und gefallt




Bildung fur Gegenwart und Zukunft

Entwicklung von der Industrie- zur Wissensgesellschatft
Wertewandel: Ubergang vom Kollektivismus zum Individualismus
Internet, Globalisierung, neue Technologien
Demokratiemudigkeit

Demografischer Wandel - Mehr Alte, weniger Kinder und
Jugendliche

Deutschland als Einwanderungsland, mehr kulturelle Vielfalt
Veranderungen in den familiaren Strukturen

Wandel von Erwerbstatigkeit und Arbeitsstrukturen

Uberwachte Kindheit t
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Dr. Malte Mienert lebt Berlin. Der Entwicklungs-
und Padagogische Psychologe arbeitet als
Professor fur Hochschulbildung am
Universitatsinstitut fur Europaische und
Internationale Studien der Swiss School of
Management in Kerkrade (NL).

Seine Forschungsthemen liegen u.a. in der
Untersuchung des Selbstverstandnisses von
Padagog:innen.

Als Fortbilder und Autor begleitet er padagogische
Fachteams. Zu den wichtigsten Themen gehoren
dabei die Erziehungspartnerschaft mit Eltern,
Kommunikation und Konfliktlosung in Teams, das
berufliche Selbstverstandnis von Lehrern und
Erziehern, fruhkindliches Lernen und fruhkindliche
Bildung sowie das Recht von Kindern auf
gewaltfreie Erziehung.

Homepage: www.mamie.de
Facebook: www.facebook.com/www.mamie.de
E-Mail: info@mamie.de

Zur Person



http://www.mamie.de/
http://www.facebook.com/www.mamie.de
mailto:info@mamie.de

	Foliennummer 1
	Foliennummer 2
	Diskussionsstoff zur Einstimmung
	Wege aus dem „Ja, aber“ – Veränderungen
	Mienertsches „Pflichtprogramm“
	Diskussionsstoff
	Definition der Selbstbildung
	Anforderungen an Pädagogische Fachkräfte heute
	Pädagogik für Gegenwart und Zukunft
	Bildung für Gegenwart und Zukunft
	Foliennummer 11
	Zur Person

